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dignum notariatus

Michaelis Schweickharten
Uracensis.)

Vnderzeichneter attestirt vnd bezeugt hiemit, das dise ge—

genwärtige Copia dem rechten, wahren vnd auf Pergamen

geschriebenen Königlichen Original-Donation-Brieff collatio-
nando et auscultando gleichlautend, auch an Schrift vnd

Koniglichen Namens-Underschrifft, nit weniger dem anhan

genden Königlichen Innsigill vnversehrt erfunden worden;:

Vurund seines Tauff- vnd Zue-Namens subscription vnd

beygefüegtem gebrauchlichen Notariat Signet. Actum, Stuet
garten den Sechzehenden Juny Anno Sechzehenhundert dreif
sig vnd zwey.

Imperiali autoritate Notar. publ.

& adprobatus, Burger, vnd Statt
gerichts Advocatus daselbst.

Michael Schweickhart, Lt.
Gaildorf. F. Mauch.

7. Küchenzettel
bei gehaltenem Panket des Schenk Eberharts v. Limpurg nach besche—

henem Beylager dessen Fraulein Tochter Agatha Catharina mit Graf

Philipp v. Leiningen.

Vfm Fürstl. Haus zu Stuttgart, den 8. Septbr. 1618, Mittags.

NB, dabei: Herzog Joh. Friedrich v. Württemberg,

Martgraf v. Baden,

Herzoge Ludwig, Julius, Achilles und Magnus v.

Württemberg.

1. HüenerSuppe.
2. Hennen in Kröoön.

3. Rindfleisch mit Perlingwurz.

4. Blah gesottene Vorehlen vnd Barben.
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Gesottener Aahl.
Gebratene Ind. Hanen vnd Hennen.

Gebratene Rehschlegel.

Kleine Pastetlin, warm.

MandelDortten.
Eingemachte Hirschbrust.

Artischoggen.

Gänspastete.

Gebratene Spohnfehrlin vnd Schweinskopf.

Butterbachenes.

Morchen.

Weiße Sulz.
Gebachene Feygen.

Gebratene Feldhüner.

Wersich mit Hammelfleisch.
Kälberin-Gebratenes.

Gebratene Hasen.

Gebratene Gans.

Weinbeer-Dortten.

Krebs.
Gebratene Vorehlen.

Spritzenbachenes.

Schweine Gallern.

Fasolen oder kleine scheckete Bonen.

Plateissen.

Karpfen-Pastete.

Wildbrät-Pastete.
Mandel vff Obladen.

Schweine Wildbrät im Pfeffer.
Junge Hünlein in Pastetlin.

Bratwürst.
Gebratene Vögel.

Küchenmeister Christoff Ginheimer.
Köch: Heinrich Straub, Schenk Eberharts Koch.

Hans, Gaildorfisch Koch.
(Mitgeth. v.Mauch in Gaildorf.)
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